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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das Jahr 2015 war ein aufregendes Jahr, voller wunderbarer Momente. Nehmen 
Sie sich Zeit, gerne teilen wir diese mit Ihnen.

„Monde und Jahre vergehen, aber ein schöner 
Moment leuchtet das Leben hindurch.“ 

Zitat von Franz Grillparzer

Teamgeist Ahoi!
Eine unserer grossen Stärken ist die Beständigkeit der Teamkonstellation. Die-
sen Umstand führe ich unter anderem auf unseren starken Teamgeist zurück, in 
welchen ich gerne „Frei“ Zeit investiere. Wir arbeiten regelmässig und aktiv an 
unserer Teamentwicklung. Zu dieser gehören auch Teamanlässe. Nicht nur der 
Spass steht hier im Vordergrund, sondern Themen wie Vertrauen schaffen sowie 
Team-Prozesse gemeinsam gestalten und erleben. Der Teamausflug 2015 hat 
uns nach Grüsch-Danusa zu einer Schneeschuhwanderung und nach Bad Ra-
gaz in die Therme geführt. Nach einer intensiven Wanderung durch die wunder-
volle und stille Schneekulisse, gaben wir uns feinem Essen, guten Gesprächen 
und viel Gelächter hin. In der Therme liessen wir die Eindrücke auf uns wirken.

Zur Förderung des Teamgeistes gehört auch die Auseinandersetzung mit The-
men des Alltagsgeschehens. In den Supervisionen, Teamsitzungen und der 
Arbeit am Qualitätsmanagement haben wir uns regelmässig mit dem Thema 
Feedbacks geben und annehmen auseinandergesetzt. Zum professionellen 
Handeln gehört, dass jedes Teammitglied mit sich selbst, aber auch mit seinem 
Gegenüber ehrlich ist. 

Am 26. März 2015 wurde Sandra Drittenbass neu in den Vorstand gewählt. 
Sandra Drittenbass wohnt in unserer Nachbarschaft, ist Hausfrau und Mutter 
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und tritt die Nachfolge von Richard Nagel an. Die Sozialpädagogische Wohn-
gruppe Magellan legt viel Wert auf eine gute und nachhaltige Nachbarschaftsar-
beit. Daher ist es für uns mit einer grossen Freude verbunden, dass wir auf die 
Unterstützung von Sandra Drittenbass zählen dürfen. Wir freuen uns sehr, dass 
wir sie in unserer Mitte begrüssen dürfen und freuen uns auf eine gute und lange 
Zusammenarbeit. Herzlich willkommen Sandra!

Ende Mai 2015 verabschiedete sich Claudio Nicolussi aus der Sozialpädagogi-
schen Wohngruppe Magellan. Er schloss sein Studium zum Logopäden ab und 
stellte sich einer neuen Herausforderung. Wir danken ihm für seine grossartige 
Arbeit und seinen wertvollen Einsatz. Wir wünschen ihm nur das Allerbeste für 
seine weitere berufliche Zukunft.

In Katrin Höpli haben wir eine würdige Nachfolgerin gefunden und heissen sie 
ganz herzlich im Team willkommen. Katrin Höpli hat bei uns ihr Praktikum absol-
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viert und studiert nebst der beruflichen Tätigkeit bei uns weiter an der Fachhoch-
schule in St. Gallen. Wir freuen uns auf eine gute und lange Zusammenarbeit.

Ende Juli 2015 verabschiedete sich Caroline Wenke von der Sozialpädagogi-
schen Wohngruppe Magellan. Im Rahmen ihres Studiums wechselte sie die den 
Arbeitsplatz, um ihr zweites Ausbildungspraktikum in Angriff zu nehmen. Vielen 
Dank für deine tolle Arbeit, liebe Caroline, und alles, alles Gute und viel Erfolg für 
deine weitere Zukunft.

Bettina Kempf übernahm die Stelle von Caroline Wenke. Mit ihr konnten wir  
nahtlos einen zuverlässigen und kompetenen Ersatz gewinnen. Gleichzeitig durf-
ten wir Marion Ammann und Michelle Tenger als Aushilfen in unserem Team 
begrüssen. Alle drei absolvieren ihr Studium als Sozialpädagoginnen an der FHS 
St. Gallen. Herzlich willkommen im Team Magellan und vielen Dank für eure 
spontane Zusage die Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan zu unterstüt-
zen.

Das diesjährige Weihnachtsessen feierten wir in einem grösseren Rahmen. An-
lässlich unseres 20-jährigen Jubiläums war es an der Zeit, auch unseren Part-
nerinnen und Partnern ein grosses Dankeschön für ihre Geduld, ihre Flexibilität 
und ihre Unterstützung auszusprechen. Dank ihrer Unterstützung sind wir in der 
Lage die professionelle Arbeit zu leisten, die unsere Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen brauchen. Vielen, vielen Dank!
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Volle Fahrt voraus – das Abenteuer wartet!
Wir streben in unserer Arbeit mit den Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
auch Erlebnisse ausserhalb des Alltags an. Gewohntes soll durchbrochen und 
Neues erlebt werden. Es müssen nicht immer von langer Hand geplante Pro-
jekte sein, auch kleine, spontane Ideen sind wertvoll und bekommen bei uns 
Raum. So werden wir öfters mit feinen Desserts überrascht, die besonders ei-
nem jungen Mann leicht von der Hand gehen. Vielen Dank für das Versüssen 
unseres Alltags.

Dieses Jahr fuhren wir auf Wunsch der Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen in den Europapark und waren somit ein Teil des 40-jährigen Jubiläums des 
Parks. Es war, wie so oft, ein Ausflug mit grossem Spassfaktor! Der Ausflug 
wurde uns dank grosszügigen Spenden ermöglicht – vielen herzlichen Dank!

Bevor sich alle in die wohlverdiente Sommerpause verabschiedeten, führte die 
Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan die erste Magellan-Challenge durch. 
Die ganze Magellan-Crew teilte sich in drei Gruppen auf und das Kräftemessen 
in verschiedenen Disziplinen konnte starten. Die Teammitglieder teilten sich nach 
ihren individuellen Talenten, Stärken und Ressourcen in verschiedene Diszipli-
nen ein. Diese beinhalteten Elemente wie Geschicklichkeit, Wissen, Kraft und 
Schnelligkeit. Bevor es an die lange Tafel zum wohlverdienten Abendessen ging, 
verabschiedeten wir unsere drei Lehrabgänger. In einer würdigen Zeremonie 
übergaben die jeweiligen Bezugspersonen ein kleines Abschiedsgeschenk und 
hielten eine Laudatio. Wir wünschen den drei jungen Erwachsenen von Herzen 
alles Gute und viel Erfolg für ihre weitere Zukunft.

Einmal monatlich öffnet die Sozialpädagogische 
Wohngruppe Magellan ihre Türen für die Gewin-

nerinnen und Gewinner unserer Lösli-Aktion 
anlässlich des Jubiläums im August und 
verwöhnen diese mit ihren Lieblingsessen. 
Bereits viermal fanden gemütliche Abende 
statt. Diese wurden jeweils durch feines, 
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hausgemachtes Essen, gute Gespräche und der nötigen Brise Humor unter-
malt. Wir freuen uns sehr, dass wir mit dieser Aktion einen Einblick in das Leben 
der Magellaner geben dürfen und bedanken uns ganz herzlich bei allen Gästen 
für das schöne Miteinander.

Immer wieder eine Freude sind die Projekte unserer Praktikantinnen und Prak-
tikanten. Dieses Jahr wurden wir während der Adventszeit in einen nahegele-
genen Wald entführt und durften inmitten einer idyllischen Kulisse ein leckeres 
Waldfondue geniessen. Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin. 

Natürlich wollen wir Ihnen die diesjährige Gewinnerin des Magellan-Awards nicht 
vorenthalten. Es handelt sich um eine starke junge Frau, die mit Mut, Entschlos-
senheit und Fleiss für ihren Lehrabschluss gekämpft hat. Sie arbeitet mit viel Ehr-
geiz und Willen weiter und kommt ihrem Ziel immer näher. Herzliche Gratulation 
an die junge Dame. Wir sind stolz, dass wir ihr den Preis überreichen durften.

Anker gesetzt - wir feiern 20 Jahre!
Zu Beginn der Planung fragten wir uns: Wie wollen wir unser Jubiläum feiern? 
Was passt zu uns? Wer gehört alles zu uns? Gemeinsam haben wir nach mög-
lichen Antworten gesucht. Folgende wunderbaren, für uns stimmige Antworten 
sind in diesem Prozess gereift: Die Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan 
ist klein und familiär, wir sind flexibel, beständig, wir sind diskret und dennoch 
sehr offen. Zur Sozialpädagogischen Wohngruppe Magellan zählen so viele 
verschiedene Menschen, die auf eine oder andere Weise ihren Beitrag leisten. 
Bei all diesen Menschen wollten wir uns gebührend für ihre Unterstützung und 
ihr Vertrauen bedanken und das auf unsere Art. Wir feierten also eine Jubilä-
ums-Woche im „kleinen“ Rahmen.

Der Startschluss fiel mit dem Teamanlass in Konstanz. Ganz im Sinne von Ferdi-
nand Magellan begaben wir uns im Spiel Escape auf waghalsige Abenteuer und 
retteten die Welt. Anschliessend entspannten wir uns im Wasser und liessen den 
Tag bei feinem Essen ausklingen. Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich beim Team der Sozialpädagogischen Wohngruppe Magellan be-
danken. Ohne euren Einsatz wäre die gute Qualität nicht möglich.
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Die Jubiläumsreise ging mit dem Ehemaligenanlass weiter. Wir durften mit über 
20 Ehemaligen einen gemütlichen Grillabend mit vielen tollen Gesprächen ver-
bringen. Das Highlight war die Bettwäsche-Challenge. Die ehemaligen Magella-
ner durften ihre bei uns erlernten Bettanziehkünste unter Beweis stellen. Dabei 
gab es sehr viel zu lachen. Es war uns wichtig ihnen allen danke zu sagen, da  
sie nicht nur von uns, sondern wir auch viel von ihnen lernen durften.

Mitte der Woche fand der Magellaner-Abend statt. Die ganze Magellan-Crew 
begab sich auf eine kulinarische Reise quer durch die Geschichte von Ferdi-
nand Magellan. Angefangen haben wir mit spanischen Tapas, weitergemacht 

mit einer südamerikanischen Hauptspeise und abgerundet wurde 
der Abend mit einem asiatischen Apéro. Ein grosses 

Dankeschön gab es an diesem Abend an 
unsere Jugendlichen und jun-

gen Erwachse-
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nen. Sie bieten uns jeden Tag neue Herausforderungen, gleichzeitig erhalten 
wir jeden Tag viele Momente, um gemeinsam zu lachen. Zusammen lernen wir 
täglich, das Leben aus verschiedenen Perspektiven anzuschauen und dass es 
nicht immer nur eine richtige Art und Weise gibt, das Leben zu leben.

Im Leben unserer Jugendlichen und jungen Erwachsenen spielt der Arbeitsplatz 
eine wichtige Rolle. Wir pflegen einen sehr engen Austausch mit den Lehrmeis-
tern und haben sie zu einem Arbeitgeber-Treffen in die Sozialpädagogische 
Wohngruppe Magellan eingeladen. Es war ein gemütlicher Abend inmitten guter 
Gespräche, feiner Häppchen und einer Führung durch die Magellan-Gemächer.  
Ein grosses Dankeschön für die grossartige Zusammenarbeit!

Am Samstag fand der Anlass für die Vereinsmitglieder, die Vorstandsmitglieder, 
die Gemeinde, die Nachbarn, die einweisenden Behörden und andere Instituti-
onen statt. Wir wurden mit feinem Essen und guter Musik verwöhnt und durften 
einen wunderbaren geselligen Nachmittag im Kreise toller Menschen verbringen. 
Es war uns wichtig, ihnen allen für die gute Zusammenarbeit zu danken. 

Zum Abschluss unserer Reise luden wir die Eltern und Angehörigen unserer 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen ein. Für die stets gute Zusammenarbeit 
und das uns entgegengebrachte Vertrauen sind wir unendlich dankbar. Denn 
fühlen sich die Eltern wohl, kommen ihre Kinder gerne zu uns. Für uns ist eine 
partizipative Angehörigenarbeit - mit den Eltern auf Augenhöhe sein - der Grund-
stein einer gelingenden, anhaltenden Entwicklung. 

Alle diese Menschen, die mit uns gefeiert haben, die ein Teil der Vergangenheit, 
der Gegenwart oder Zukunft der Sozialpädagogischen Wohngruppe Magellan 
sind, tragen dazu bei, dass der Alltag der Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen bereichert wird. Herzlichen Dank!

Vesna Bajic
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Magellan stellt Besatzung vor

Vesna Bajic Heimleiterin / Sozialpädagogin, 70%

Martin Bärlocher Sozialpädagoge / pädagogischer Leiter / 
 stellvertretender Heimleiter 

Mäni Hildebrand Sozialpädagogischer Mitarbeiter / 
 Erlebnispädagoge / Leiter Haus 2

Claudio Nicolussi Sozialpädagogischer Mitarbeiter / 
 Logopäde bis 31.05.2015

Kenny Greber Sozialpädagoge / Leiter Haus 1

Philipp Abegg Sozialpädagoge in Ausbildung

Caroline Wenke Sozialpädagogin in Ausbildung bis 31.07.2015

Katrin Höpli Sozialpädagogin in Ausbildung / 
 Leiterin Wohnbegleitung seit 01.09.2015

Bettina Kempf Sozialpädagogin in Ausbildung

Marion Ammann Sozialpädagogin in Ausbildung

Jasmin Eicher Praktikantin Februar 2015 – Juli 2015

Karin Hausamman Praktikantin August 2015 – Januar 2016

Team
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Jahresrechnung 2015

Betriebsertrag:
Tagespauschalen CHF  912‘182
Übriger Ertrag CHF       6‘297
Finanzertrag CHF     101

Personalaufwand:
Lohn, Sozialleistungen, Weiterbildung CHF 561‘309

Haushalt:
Medizinischer Bedarf, Verpflegung, Haushalt CHF   42‘336

 
Übriger Betriebsaufwand:
Unterhalt Immobilien und Mobilien, Leasing CHF   24‘465

Geschäftsversicherungen, Energie,
Verwaltung, Werbung, übriger Aufwand CHF 106‘586

    
Abschreibungen CHF   48‘000

Finanzaufwand CHF   35‘373

 
Ausserordentlicher Erfolg CHF     1‘311

Total Aufwand / Ertrag CHF 819‘380 918‘580

Gewinn CHF 99‘200

Total CHF 918‘580 918‘580
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Magellan sagt danke

„In einem dankbaren Herzen, herrscht ewiger 
Sommer.“                   
 Celia Layton Thaxter 1835-1894, amerikanische Schriftstellerin

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Begleiterinnen 
und Begleiter:

• an die Vereinsmitglieder
• an die Vorstandsmitglieder
• an die Nachbarn
• an die Jugendlichen und jungen Erwachsenen
• an die Eltern
• an die Spenderinnen und Spender:
 Frau und Herr Geiger
 Frau Ledermann
 Gemeinnütziger Frauenverein Salmsach
 Infoklick
 Migros
 Herr Helg
 13er Jassclub Fruthwilen
• an die einweisenden Behörden
• an die Kolleginnen und Kollegen
• an die Lehrbetriebe
• an die Polizei Romanshorn
• an das Up Date Team
• an Fredi Kempf
• an unseren Buchhalter, Markus Widmer
• an unseren Marketing-Berater, Christian Gisler
• an unseren PC-Supporter, René Bischof
• an unseren Hausarzt, Dr. Widmer, und sein Praxisteam
• an Frau Crivelli von der Raiffeisenbank
• und an das Team Magellan.
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Spenden

Unsere Anschrift

Magellan setzt die Segel Richtung Freizeit
Über Ihre Unterstützung freuen wir uns sehr! Ihre Spende wird in die Freizeitge-

staltung der Jugendlichen und jungen Erwachsenen investiert.

Unsere Bankverbindung:
Raiffeisenbank Wittenbach-Häggenschwil

IBAN: CH35 8132 3000 0113 4765 3

Sozialpädagogische Wohngruppe Magellan
Riethag 3, 8599 Salmsach

Tel. 071 298 33 92
Fax 071 298 33 93

  
  
 

info@wg-magellan.ch
www.wg-magellan.ch
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